
Dem Programm des Aggiornamento In land und England, ührten schließlich ZU]
der römisch-katholischen Kirche se1it Papst Scheitern dieses Experiments 4Uus Sökumeni-
Johannes entspricht auch eın scher Frühzeit.
posıtıves Interesse der katholischen For- Nun hat der rühere Generalsekretär desschung für die Patriarchal- und Synodal- Lutherischen Weltbundes eine umfangreichestruktur der orthodoxen Territorialkirchen Dissertation ber die Entstehung dieses Bis-des Ostens vgl die AÄnzeige des Buches
von de Vries, Rom und die Patriarchate um.: vorgelegt. Neben den schon bekann-

ten Quellen hat bisher unberücksichtigtdes Ostens 1963 1N : /1964) Viktor gebliebenes Archivmaterial herangezogen undPospischil, gebürtiger Kroate, 1n Rom An die er‘! umfassende deutsche ArbeitDr. Jur. CAF-: promoviert und dem Päpst- diesem,lichen Ostkircheninstitut In Rom nahe- 1n den Kirchengeschichtsbüchern
stehend, Pfarrer und kirchenrechtlicher Be- aum beachteten Ihema verfaßt. Zugleich

nimmt Schmidt-Clausen seine eingehenderater der römischen Kirche 1ın den USA, Darstellung der unmittelbar mit dem Bis-zeichnet einleitend die kirchenrechtliche Ent- tum zusammenhängenden Vorgänge ZU.wicklung des serbischen Patriarchats VOI Anlaß, die sich ın ihnen auswirkenden Auf-den Anfängen 1im Jh bis ZUT Gegen- fassungen ZU] Verhältnis Vvon Staat und
Wart. Der Hauptteil des Buches enthält eine Kirche in Deutschland und England anhandbreit angelegte Interpretation der beiden der theologischen, ekklesiologischen und
serbischen Kirchenstatuten VON 1931 und kirchenpolitischen Vorstellungen der betei-
1947, die als ıne innere Einheit behan-
delt werden, deren verschiedene und ausSs- ligten Hauptpersonen und Gruppen (Bot-

schafter Bunsen, König Friedrich Wil-wechselbare Akzentuierung durch äaußere helm I Thomas Arnold, Premier Jad-Zeitumstände bedingt se1 Dabei werden stone, Traktarianer und Christlich-Konser-ständige Vergleiche mit der kirchenrecht- vative) herauszuarbeiten. Der Inhalt des
lichen Position der übrigen orthodoxen und Buches reicht Iso weit hber seine 1m Titel
der mi1t Rom unilerten östlichen Patriarchate angedeutete TIThematik hinaus.
BCZOHCN. Der Anhang bringt den Wortlaut Das Buch erhellt eın interessantes Bei-des auch heute gültigen Kirchenstatuts VON spiel der nicht gerade reichen Geschichte1947 mi1t Kennzeichnung der Abwandlun-
gcCcmh gegenüber dem Statut Von 1931,;, 1NS- offizieller deutsch-englischer kirchlicher Be-

gesamt Seiten Seiten Literatur sind ziehungen eine gewilsse Parallele könnte
nan lediglich ın den Bemühungen des PT'beigefügt. ıne solide und lehrreiche Studie, Bischen Hofpredigers Jablonski sehen, dergeschrieben in Sökumenischer Verantwortung. 1im Jahrhundert mi1t Hilte staatlicher

Hildegard chaeder und irchlicher tellen beider Länder das
anglikanische Bischofsamt und Gebetbuch In

urt Schmidt-Clausen, Vorweggenommene Preußen einführen wollte. Zugleich ist e5

Einheit. Die Gründung des Bistums Je- ber eın wichtiger, mi1t größter wissen-
rusalem 1m Jahre 1841 Arbeiten ZUur schaftlicher Sorgfalt geschriebener Beitrag
Geschichte und Theologie des Luthertums, ZU Verständnis der 1m Jahrhundert

Lutherisches Verlagshaus, Berlin aufbrechenden Reformversuche 1m Blick auf
1965 394 Seiten. art das Verhältnis VO:  — Staat und Kirche

Günther GaßmannDas gemeinsame preußisch-englische Bis-
tum Von Jerusalem wurde 1841 gegründet
und 1886 wieder aufgehoben. Die Bischöte urt Aland, ber den Glaubenswechsel 1ın

der Geschichte des Christentums. Theolo-wurden, aufgrund preußisch-englischer Ab-
machungen, 1m Wechsel Vomnl Preußen und gische Bibliothek Töpelmann, herausge-
England vorgeschlagen und nach anglikani- geben VON Aland, Kuhn,
scher Ordnung geweiht. Deutsche (Jemein- Ratschow und Schlink, eft. Verlag
den konnten sich, Beibehaltung ihres Alfred Töpelmann, Berlin 1961 147 Sei-
Bekenntnisses und ihrer Gottesdienstformen, ten Br
dem Bistum unterstellen. Vor allem die Eines der heikelsten Probleme 7zwischen-
wachsenden nationalen Gegensätze, sowohl kirchlicher Verständigung ist der Jau-
1m Bistum selbst als auch zwischen Deutsch- benswechsel. Darum verdient jede histori-
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